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„Wer aufbricht, der kann hoffen in Zeit und Ewigkeit …“ 
(Klaus Peter Hertzsch)

Liebe Leserinnen und Leser!
Neuer Wein und Zwiebelkuchen – beides 
gehört für mich unbedingt zum Herbst 
dazu! Ich freue mich schon jedes Mal, 
wenn sie in einer Bäckerei, in einem Café 
oder im Supermarkt angeboten werden. 
Allerdings habe ich schon die Erfahrung 
gemacht, dass der Federweißer zu viel 
Druck hatte und mir die ganze Flasche 
im Auto ausgelaufen ist. Nicht zufällig 
heißt er ja auch „Sturm“ oder „Sauser“!
Schon Jesus hat das gewusst, wenn er sei-
ne Botschaft mit neuem Wein vergleicht 
(Matthäus 9,17): 
Niemand füllt neuen Wein in alte Wein-
schläuche. Sonst platzen die Schläuche. 
Der Wein läuft aus, und die Schläuche 
werden unbrauchbar. Nein: Neuer Wein 
gehört in neue Schläuche. So bleiben bei-
de erhalten. Das, was Jesus verkündigt 
und getan hatte, war grundstürzend neu: 
Seine Zusage, dass alle Menschen Gottes 
Kinder sind, nicht nur das auserwählte 
Volk Israel. Seine Aufforderung an uns, 
dass am Ende allein die Liebe zählt, die 
wir leben, nicht das buchstäbliche Kleben 

an überlieferten Geboten. Seine Gemein-
schaft mit Kranken und Armen, Ausges-
grenzten und Sündern etwa beim Essen, 
die ein Affront war allen Frommen und 
Selbstgerechten gegenüber. Jesu Gegner 
haben sehr schnell begriffen, wie wenig 
seine frohe Botschaft sich in den alther-
gebrachten Formen einer Gesetzesfröm-
migkeit oder eines Tempelkultes pressen 
ließ. Deshalb brachten sie ihn am Ende 
auch ans Kreuz. Aber in diesem Jesus war 
so viel neues Leben, dass selbst die eiser-
nen Ketten des Totenreiches ein für alle 
Mal gesprengt wurden!
„Neuer Wein in neuen Schläuchen“ – Sie 
halten etwas Neues in den Händen: Den 
ersten gemeinsamen Gemeindebrief  der 
evangelischen Verbundkirchengemeinde 
Leutkirch-Aitrach-Kißlegg. Er tritt an 
die Stelle der Gemeindebriefe, die bisher 
separat in unseren drei Orten erschienen 
sind. Ich finde, das ist ein wichtiges und 
mutmachendes Zeichen für unser Zu-
sammenwachsen. Sie finden hier in Zu-
kunft gemeinsame Informationen aus 
dem Verbund und einen Überblick über 

die Gottesdienste in allen drei Gemein-
den. Außerdem erfahren Sie nicht nur 
Neues aus Ihrer eigenen Ortsgemeinde, 
sondern auch etwas davon, was die bei-
den Schwestergemeinden im Augenblick 
beschäftigt. Lassen Sie sich überraschen 
und melden Sie dem Redaktionsteam 
gerne zurück, wie Sie den neuen Ge-
meindebrief  finden!
Inzwischen sind wir gute drei Jahre mit-
einander als Leutkircher, Aitracher und 
Kißlegger unterwegs – seit dem 1.1.2023 
sogar als erste Verbundkirchengemein-
de im Kirchenbezirk Ravensburg. Vieles 
haben wir schon gemeinsam auf  den 
Weg gebracht: einen gemeinsamen Got-
tesdienstplan, eine Neukonzeption des 
Konfirmandenjahres auf  Verbundebe-
ne, gemeinsame Projekte zur Bewahrung 
der Schöpfung, Frauenwanderungen 
… Danke allen, die bereit sind, all diese 
neuen Wege mitzugehen und mit zu ge-
stalten!
Bleiben Sie in allen Aufbrüchen behütet 
– wünscht Pfarrer Friedemann Glaser  
                  mit dem Redaktionsteam

Foto (bawa) von der Landes-Gartenschau Wangen - Text siehe Seite 2



Verbundkirchengemeinde

Kirchenbezirk Ravensburg

Ravensburg - Wegen einer Korrektur des 
Pfarrplanbeschlusses vom Frühjahr die-
ses Jahres ist die Bezirkssynode des Evan-
gelischen Kirchenbezirks Ravensburg zu 
einer Sondersitzung in der Stadtkirche 
Ravensburg einberufen worden. Dabei 
ging es noch einmal um die Verteilung 
der Pfarrstellen im Kirchenbezirk Ra-
vensburg, die laut Pfarrplan bis 2030 von 
37,75 auf  27,75 reduziert werden müssen. 
Bei ihren Besuchen der Kirchengemein-
den machten Dekan Dr. Martin Hauff  
und Co-Dekan Reimar Krauß in den 
Kooperationsräumen Wangen-Isny und 
Bodensee Ost größere Probleme bei der 
Umsetzung aus. Der Pfarrplan-Beschluss 
sah vor, dass die Pfarrstelle Kressbronn 
auf  50 Prozent gekürzt werden sollte. Da 
aber einer 50 -Prozent-Stelle keine Ge-
schäftsführung übertragen werden kann, 
hätte diese von einer anderen Pfarrstelle 
übernommen werden müssen, was nicht 
unproblematisch gewesen wäre. 
Die Sondersynode hat deshalb jetzt be-
schlossen, dass die 25 Prozent Gemein-
depfarrstellen-Anteile, die ursprünglich 
von Kressbronn nach Wangen verscho-
ben wurden, wieder Kressbronn zuge-

ordnet werden. Damit hat Kressbronn 
eine Pfarrstelle mit 75 Prozent. Außer-
dem werden die 25 Prozent der Be-
zirksjugendpfarrstelle mit Kressbronn 
verbunden. Wangen-Wittwais-Amtzell 
erhalten insgesamt 150 Prozent Gemein-
depfarrstellen. Die 50-Prozent-Transfor-
mationsstelle „Entwicklung eines regio-
lokalen Krankenhausseelsorgekonzepts 
im Allgäu“ an der Oberschwabenklinik 
Wangen wird Wangen-Wittwais-Amtzell 
zugeordnet. Außerdem gibt es in Wangen 
noch eine 50-Prozentstelle für Klinikseel-
sorge in den Fachkliniken. Isny wird nach 
2030 auf  eine 100-Prozent-Pfarrstelle 
plus einer halben Stelle Klinikseelsorge 
in Neutrauchburg reduziert. 
Eine erfreuliche Nachricht hatte Dekan 
Hauff  dann aber trotz der schwierigen 
Prozent-Rechnungen: Pfarrerin Fran-
ziska Müller wird zu ihrem seelsorger-
lichen Auftrag an den Fachkliniken in 
Wangen noch einen 50-Prozent-Stel-
lenanteil „Pfarrerin zur Dienstaushilfe“ 
übernehmen – mit dem Aufgabengebiet 
„Pfarrplan-Umstellungsbegleitung im 
Kirchenbezirk Ravensburg, Schwerpunkt 
Allgäu“.  (bawa)

Der Ausflug der Verbundkirchengemein-
de Leutkirch-Aitrach-Kißlegg führte in 
diesem Jahr am Sonntag, 18. August, auf  
die Landesgartenschau. Erstes Ziel war 
der ökumenische Gottesdienst auf  der 
Hauptbühne, der von Pfarrerin Tanja 
Götz, Pfarrer Friedemann Glaser, meh-
reren Mitwirkenden der Kirchengemein-
den und dem Posaunenchören Kißlegg 
und Bad Wurzach unter Leitung von 
Christoph Heidel gestaltet wurde.
Es war ein regenreicher Sonntag, aber 
das konnte die gute Laune der Ausflügler 
nicht verderben. Zeigten sich doch alle 
zufrieden, dass die große Hitze gebro-
chen war. Mit dem Bus, der von Aitrach 
über Leutkirch und Kißlegg zum Eingang 
Süd des LGS-Geländes fuhr, waren rund 
50 Teilnehmende angereist – und zwar 
so frühzeitig, dass noch vor dem Gottes-
dienst die Blumenschau in der Spinnerei 

unter dem Thema „Bunt ist meine Lieb-
lingsfarbe“ ausgiebig begutachtet und die 
Kreativität der Floristen bestaunt werden 
konnte. 
Gut geschützt vor den Regengüssen, 
fanden sich dann viele Besucher für den 
Gottesdienst unter dem Zeltdach ein, 
wo es mit positiven Ideen weiterging. 
Als Beispiel hatten sich die Theologen 
das winzig kleine Senfkorn ausgesucht, 
das mächtige Pflanzen hervorbringt. „So 
wächst Hoffnung“, sagte Pfarrer Friede-
mann Glaser, und gemeinsam mit Pfar-
rerin Tanja Götz setzte er immer wieder 
Impulse für die Gemeinde: „Lass wach-
sen und werden“, „Sorge gut für Dich“, 
„Finde Deinen Weg“, „Sei ein Teil der 
Geschichte Gottes und bitte ihn um die 
Kraft dafür“… Wie jeder Einzelne etwas 
zum Wohle aller ausrichten könne, wur-
de in der von Beate Meyer und Annette 

Ammann vorgelesenen Geschichte des 
fiktiven französischen Schäfers Elzéard 
Bouffier klar. Er hatte sich aufgemacht, 
tausende Sämlinge gepflanzt und so ei-
nen wunderschönen Wald geschaffen. 
Nach dem Gottesdienst ging es aufs Ge-
lände.  (bawa) 		     Foto: bawa

Die Gartenschau punktet auch im Regen  -  Text zum Bild von Seite 1

Die vier Sänger des Sankt-Petersburger 
Vokalensembles sind keine Unbekann-
ten in der Verbundkirchengemeinde. 
Schon mehrfach haben sie in Leutkirch 
und Kißlegg die Zuhörer mit Musik aus 
der russisch-orthodoxen Liturgie und mit 
russischen Volksliedern begeistert. Dar-
um freuen wir uns auf  ein Wiedersehen 
und Wiederhören beim Friedenskon-
zert am Donnerstag, den 17. Oktober 
2024, um 19.00 Uhr in der evangeli-
schen Kirche Kißlegg. Der Eintritt ist 
frei, um eine Spende für die Künstler 
wird gebeten.  (gla)

Bezirkssynode korrigiert Pfarrplanbeschluss

Konzert des  
Sankt-Petersburger 
Vokalensembles

Auf  Herbstwegen von Aichstetten nach 
Leutkirch: Samstag, 19. Oktober, fin-
det eine Wanderung von Aichstetten 
nach Leutkirch statt mit Pfarrerin Ulrike 
Rose und Pastoralreferent Benjamin Sigg. 
Treffpunkt ist um 10:00 Uhr am Bahn-
hof  Aichstetten.  Die Wanderung führt 
in etwa 5 Stunden über gut begehbare 
Wege zum Leutkircher Bahnhof. Pro-
viant bitte selbst mitbringen. Anmeldung 
bis spätestens zum Vortag, 11:00 Uhr im 
Kath. Dekanat Allgau-Oberschwaben, 
Telefon:  07522 / 6845  oder via email:
dekanat.allgaeu-oberschwaben@drs.de
				    (ros)

Ökum. Samstagspilgern



Datum Leutkirch Aitrach Kißlegg

06.10.2024 09.30 Uhr 
Präd. Patzelt

09:30 Uhr Tannheim
Pfarrerin Rose

09:30 Uhr
Pfarrer Glaser 

Familiengd. und Brunch

13.10.2024 10:00 Uhr 
Gemeindefest Leutkirch entfällt entfällt

20.10.2024
09:30 Uhr

Pfarrer Gerlach
mit Taufe

09:30 Uhr
Präd. Stiehler

11:00 Uhr
Pfarrer Glaser

Einweihung renov. Kirche

27.10.2024

09:30 Uhr 
Pfarrerin Götz 

Goldene Konfirmation,
  mit Kirchkaffee 

11:00 Uhr
Pfarrerin Götz 09:30 Uhr

03.11.2024
Reformationsfest

09:30 Uhr
Pfarrer Gerlach

mit Taufe
entfällt

11:00 Uhr 
Pfarrer Glaser 

Familiengottesdienst

10.11.2024
11:00 Uhr

Pfarrerin Götz
mit Kinderkirche

09:30 Uhr Tannheim
Pfarrer Glaser

09:30 Uhr
Pfarrerin Götz

17.11.2024 entfällt 09:30 Uhr
 Präd. Greshake

11:00 Uhr
Präd. Greshake

mit Kinderkirche

20.11.2024
Buß- und Bettag

18:00 Uhr
Pfarrer:in Götz, Glaser, Rose

mit LAK-Konfirmanden
entfällt entfällt

24.11.2024
Ewigkeitssonntag

09:30 Uhr
Pfarrerin Götz

11:00 Uhr
Pfarrerin Rose

09:30 Uhr
Pfarrerin Rose

01.12.2024
1. Advent

09:30 Uhr
Pfarrer Gerlach

09:30 Uhr Tannheim
Pfarrerin Rose
mit Musikteam

09:30 Uhr
Pfarrer Glaser

mit Kinderkirche 
(Krippenspielprobe)

Gottesdienstplan

Impressionen vom Tauffest am 21.07.2024 in Kißlegg am Obersee 

Fotos: idak



Leutkirch
Lions-Flohmarkt zugunsten vieler Hilfsprojekte

Neuer Chor
startet 
wieder

Der jährliche Flohmarkt des Lionsclubs Leutkirch-Isny-Bad Wurzach lockte wieder zahlreiche Gäste in 
das Hasenheim in der Krählohsiedlung. Auch Mitglieder unserer Kirchengemeinde haben durch ihren Besuch 
diese Aktion unterstützt. Denn das Geld, das durch den Verkauf  der Waren, vom Geschirr über Bücher bis 
zum Kinderpuzzle eingenommen wird, kommt wohltätigen Zwecken zugute. Auch die Kindergärten profitieren 
davon, da der Club schon seit vielen Jahren die Sprachförderung der Jüngsten finanziell unterstützt. Kirchen-
gemeinderätin Hannelore Schupp (links) und Pfarrerin Tanja Götz (rechts) zeigten sich vom großen Angebot 
beeindruckt  (bawa)� Fotos: bawa

Das Warten hat ein 
Ende: Matthias Kie-
fer, unser neuer Chor-
leiter, lädt am Diens-
tag, 8. Oktober, von 
18 bis 19.30 Uhr 
zur ersten Probe des 
„Neuen Chors“ ein 
in den Martin-Luther-
Saal im Pfarrhaus, 
Poststr. 16. Wie er 
mitgeteilt hat,  bringt 
er Sätze zu neuen Lie-
dern, einen Gospel 
und anderes mit und 
freut sich auf  eine 
rege Teilnahme von 
Gründungsmitglie-
dern, Neueinsteigern 
und  auch Nur-mal-
Schnupperern.� (ger)  

Spielen beim BasarGemeindefest

Kranzen in der Kirche

Seniorenkreis
Die Tage werden kürzer, auf  den Bergen 
liegt schon Schnee, und so rückt unver-
meidlich auch der Adventsbasar am Frei-
tag, 29. November, vor unser inneres Auge. 
Traditionell wollen wir an diesem Nachmit-
tag ab 14 Uhr wieder die Erzeugnisse un-
serer Kranzerinnen anbieten – also Krän-
ze und Gestecke. Im Kirchencafé wird es 
wieder viel feines Gebäck geben, (Kuchen-
spenden bitte im Pfarrbüro 07561/72280 
melden)  und unser Strickkreis ist bereits 
dabei, viele Socken und mehr herzustellen. 
Damit ist es aber noch nicht getan: Freuen 
dürfen wir uns auch auf  ein weiteres Ange-
bot an diesem Tag. Es wird nicht nur einen 
Spiele-Flohmarkt geben, sondern auch die 
Möglichkeit, neue, gespendete Spiele zu 
entdecken. Wer also Lust auf  neue Spiele 
hat, ist herzlich willkommen. 
Für den Spiele-Flohmarkt bitten wir um 
gut erhaltene und vollständige Puzzles, 
Karten- und Brettspiele für Kinder und Er-
wachsene. 
Im Gemeindebüro oder nach den Gottes-
diensten in der Dreifaltigkeitskirche kön-
nen die Spenden abgegeben werden.
Wie immer kommt der Erlös des Nachmit-
tags einem sozialen Zweck zugute.  (schu)

Zu unserem Erntedank- und Gemeindefest 
laden wir am Sonntag, 13. Oktober, alle 
Verbundgemeinden herzlich in die Drei-
faltigkeitskirche ein. Wir starten mit dem 
Familiengottesdienst um 10 Uhr in der 
bereits festlich hergerichteten Kirche. Kin-
der können gerne kleine Erntekörbchen 
für den Altar mitbringen. Anschließend 
spielen Alphornbläser auf, und ab 11.30 
Uhr gibt es auf  Spendenbasis Kartoffel-
suppe mit Würstchen und Brot für alle. 
Wer gerne noch ein Würstchen im Wecken 
essen möchte, kann dies auch bekommen. 
Außer für die Suppe müssen für alle wei-
teren Speisen und Getränke Bons gekauft 
werden. Für den Kaffeetisch bitten wir um 
Kuchenspenden. Bitte im Gemeindebüro 
melden (Tel. 07561/72280).Wegen unse-
rer etwas angespannten Personalsituation 
haben wir dieses Jahr auf  den Grillstand 
verzichtet. Aber Kaffee und Kuchen sowie 
verschiedene Kaltgetränke  können wir an-
bieten, Alkohlofreies steuert der Freundes-
kreis bei. Für Sportliche steht ein Fahrrad 
mit angebautem Mixer parat – Smoothie-
Bike genannt –, auf  dem man sich sein 
Mixgetränk zusammenstrampeln kann. Für 
Kinder dreht sich das Glücksrad.  (bawa)

Wenn es am Nordeingang unserer Dreifal-
tigkeitskirche herrlich nach Tannen duftet, 
dann sind wieder fleißige Frauen dabei, 
Kränze, Gestecke und vieles mehr für 
den Adventbasar herzurichten. Gestartet 
wird wie üblich schon am Freitag vor dem 
Totensonntag, in diesem Jahr also am 22. 
November ab 13.30 Uhr. In der folgenden 
Woche geht es immer nachmttags ab 13.30 
Uhr zu Werke. Wer noch Naturmaterial 
(keine Fichte) beisteuern kann, ist willkom-
men und kann sich gerne im Gemeindebü-
ro (07561/72280) oder bei Barbara Wald-
vogel (07561/4766) melden. Wir freuen 
uns auch über neue kreative Kräfte.  

Zu unserem nächsten Seniorenkreis la-
den wir am Donnerstag, 10. Oktober,  
14.30 Uhr, in den Martin-Luther-Saal, 
Pfarrhaus Poststr. 16 ein. Pfarrer Volker 
Gerlach kann als Gast den Leutkircher 
Wolfgang Görtz begrüßen. Er wird einen 
Einblick geben  in seine  Reisen in ferne 
Länder. Wie immer gibt es zum Auftakt des 
Nachmittags Zopfbrot und Kaffee oder 
Tee.



Leutkirch

Wir beten für
Kirchlich getraut wurden:
17. August:
Peter Blumer u. Claudia Blumer-Düvel, 
geb. Büscher
Getauft wurden:
17. August:
Thea Madita Blumer, geb. 28. April 2021
Mica Alexander Blumer, geb. 13. Oktober 
2023
25. August:
Chimemeka David Achusi, geb. 13.  
Oktober 2019
Kenechukwu Benjamin Achusi, geb. 22.  
Januar 2022
8. September:
Diana Rau, geb. 13. September 2020
Kirchlich bestattet wurden:
2. August:
Ute Grunwald, geb. Scherer, 85 Jahre
8. August:
Elsa Berta Natterer, geb. Kurz, 93 Jahre
15. August:
Otto Roland Schneider, 71 Jahre
23. August:
Hans-Peter Eckert, 81 Jahre
18. September:
Bodo Dieter Gundel, 87 Jahre

Kurz und bündig

Besuchsdienst neu gedacht
Es geht weiter: Das Thema „Besuchsdienst 
neu gedacht“ ist auch beim zweiten Vorbe-
reitungstreffen im Leutkircher Pfarrhaus, 
Poststr. 16, auf  eine beachtliche Resonanz 
gestoßen. 
Im Martin-Luther-Saal machten sich an 
drei großen Tischen die Teilnehmenden 
unter Leitung von Pfarrerin Tanja Götz 
und Pfarrer Volker Gerlach zunächst ein-
mal Gedanken, welches Format zu wem 
passen würde. Schwätzbänkle, Hausbesuch, 
Mitarbeit im Friedhofscafé – die Vorschlä-
ge für ein mögliches Engagement waren 
vielfältig, und es gab bereits eine konkre-
te Zusage: Im Pfarrhaus soll es an den 
Dienstagen 1. Oktober und 12. November 
2024 ab 14.30 Uhr einen Spielenachmittag 
geben. Die Idee dazu hatte Ilse Schöttle. 
Sie ist auch Ansprechpartnerin für dieses 
Projekt. Relativ weit gediehen sind auch 

Überlegungen, Jubilare zu einer Geburts-
tagsparty einzuladen. Ob diese Veranstal-
tung einmal im Jahr, alle sechs oder alle drei 
Monate stattfinden soll, wurde noch nicht 
entschieden. An den Start gehen soll sie auf  
jeden Fall im nächsten Jahr. 
Das Foyer der Dreifaltigkeitskirche mit 
einer gemütlichen Sitzecke auszustatten 
schwebt Hannelore Schupp vor. Wenn 
dazu noch eine Kaffeemaschine käme, 
wäre das ein schöner Platz zur Kommuni-
kation. Zum Schwätzen eben. 
Auf  der Vorschlagsliste stehen auch Besu-
che in Pflegeheimen, bei Jubilaren, die eben 
nicht mehr zur Geburtstagsparty kommen 
können, oder bei jungen Familien. Dass 
Ehrenamtliche, die sich für den Besuchs-
dienst engagieren, eine professionelle Be-
gleitung bekommen, wurde von Pfarrer 
Gerlach zugesichert.  (bawa) 

Wie ein Besuchsdienst der Zukunft aussehen und auch verwirklicht werden kann, darüber 
machten sich die Gäste beim Infoabend Gedanken. 		                    Foto: bawa

Gemeindeservice
Pfarramt Leutkirch-Aitrach, Poststr. 16:
Volker Gerlach, Tel. 07561/2650
Email: pfarramt.leutkirch-aitrach@elkw.de
Pfarramt Leutkirch-Mitte, In der Bleiche 
19: Tanja Götz, Tel. 07561/98 58 871
Email: pfarramt.leutkirch-mitte@elkw.de
KGR-Vorsitz: Barbara Waldvogel,
Tel. 07561/4766
Kirchenpflege: Brigitte Keil-Visintini,
Tel. 07561/9151298
Email: kirchenpflege.leutkirch-aitrach-kiss-
legg@elkw.de
Kreissparkasse Leutkirch 
IBAN DE34 6505 0110 0017 4009 78 BIC: 
SOLADES1RVB oder
Volksbank Allgäu Oberschwaben
IBAN DE34 6509 1040 0022 305 009
BIC: GENODES1LEU
Gemeindebüro: Poststr. 16:
Öffnungszeiten: Di. 14 - 17 Uhr, 

Mi. 9 - 11 Uhr, Do. 9 - 11 u. 14 - 17 Uhr
Tel. 07561/72280
Email: gemeindebuero.leutkirch@elkw.de
Sozialberatung: Sonja Seel, Beratung nach 
Terminabsprache dienstags im Pfarrhaus, 
Poststr. 16. Termine unter
Tel 07522/707500 oder 01512 2767587
Email: s.seel@diakonie-oab.de
Spendenkonto „Familie in Not“
Kreissparkasse Leutkirch
IBAN DE10 6505 0110 0017 4173 18  
Nachbarschaftshilfe: Claudia Roth-Neu-
bauer, Tel. 0152 265 841 86
Email: roth-neubauer@web.de
Ambulante Ökumenische
Hospizgruppe: Ulrike Butscher, 
Tel. 0176/22 74 94 16, Email: hospizgrup-
pe.leutkirch@drs.de
Mesnerin: Susanne Jess: 
Mobil: 0152 56 22 39 32

Zum Besuch des Kirchentags in Han-
nover vom 30. April bis 4. Mai 2025 soll es 
wieder ein Gruppenangebot der Verbund-
kirchengemeinde geben. Noch laufen die 
Planungen, doch Interessierte können sich 
bereits bei Hannelore Schupp melden  unter 
Tel. 07561/5148. Infos zur gegebenen Zeit 
auch auf  verbund-lak-evangelisch.de 
Die Strickerinnen treffen sich dienstags, 
alle 14 Tage von 14 bis 16 Uhr im Pfarr-
haus, Poststr. 16. Nächste Termine: 8. und 
22. Okt., 5. und 19. Nov.
Galluskapelle: Freitag, 11. Okt., 18.30 
Uhr:  Du im Himmel – Allgäusegen. 
Sonntag,  20. Okt., 17 Uhr: Musik am 
Weg. Saitenmix mit Gisela Hecht.
Samstag, 9. Nov., 17 und 19 Uhr: Nacht 
der Lichter. Taizé-Abendgebet. 
Freitag, 25. Okt. und Freitag, 22. Nov., 
19 Uhr: Meditativer Tanz.
Die Gemeindebriefe für die Monate De-
zember und Januar können am Dienstag, 
3. Dezember, zwischen 17 und 18 Uhr im 
Pfarrhaus, Poststr. 16 abgeholt werden.



Aichstetten - Aitrach - Haslach - Hauerz - Tannheim

Familiengottesdienst in Bewegung
Zum Jubiläum im Juni feierten wir einen 
gut besuchten Festgottesdienst unter dem 
Motto „Komm bau ein Haus“ mit Prälatin 
Gabriele Wulz und Pfarrerin Ulrike Rose, 
musikalisch begleitet vom Musikteam der 
Gemeinde. 

Gemeindehaus-
erinnerungen:
Prälatin Wulz
interviewt 
Mesnerin 
Marianne Müller

Viele Gäste kamen, darunter ehemalige 
Pfarrer/innen, Dekan Dr. Hauff, die Bür-
germeister aus Aitrach, Tannheim und 

Aichstetten sowie Vertreter der katholi-
schen Kirchengemeinden und des Ver-
bundes. Der Frühschoppen wurde von der 
Jugendmusikkapelle und dem Vororchester 
HAITAI musikalisch umrahmt.  Nachmit-
tags sang der Chor Youngstars unter der 
Leitung von Katrin Huemer zum Rückblick 
auf  50 Jahre Gemeindehaus. Unser großer 
Dank gilt allen die zum Gelingen des Festes 
beigetragen haben.  (sub)

Jubiläumsfeiernde: von links: 
Prälatin Gabriele Wulz, Pfr. i. R.  
Gerd Scheerer, Pfr. i.R. Christoph Stolz, 
Pfr.in Ulrike Rose, Pfr. Peter Huhn.
		          Fotos: wibo, bawa

50 Jahre Evangelisches Gemeindehaus
Kirchlich getauft wurden am
08. Juni:	 Noemi Ammann, Aitrach
21. Juli: 	 Frieder Einsiedler, Aichstetten
21. Juli: 	 Moritz Merk, Mooshausen
21. Juli: 	 Felix Ziegler, Aitrach
15. September: Lilli Emilia Grimm und
      Lisa Finja Grimm, Tannheim

Kirchlich bestattet wurden am:
08. Mai: 	Roland Hämmerle, Aitrach
05. Juni:	 Erich Sontheimer, Aitrach
12. Juli:	 Manfred Belger, Aitrach
19. Juli: 	 Monika Gläsner, geb. Lau, 
                                         	 Aichstetten
11. September: Helmut Klotz, Tannheim
13. September: Klaus Steinmann, 
 			   Aichstetten

Wir beten für

Wasserschaden
Anfang Juni drang ins UG des Gemeinde-
hauses Grundwasser. Trotz vieler hilfrei-
cher Hände beim Aufwischen, Räumen und 
Trocknen, hat sich Schimmel gebildet, der 
eine Sanierung notwendig macht. Daher 
können wir in der nächsten Zeit die Räume 
im UG nicht nutzen. Da auch in Zukunft 
mit Starkregen und höherem Grundwasser 
gerechnet werden muss, werden die Bö-
den im UG den Gegebenheiten angepasst 
werden müssen. Wir hoffen, die Sanierung 
zeitnah umsetzen zu können. Das EG 
können wir weiter unbedenklich nutzen –  
hierher ist auch der Tischkicker umgezo-
gen. Vielen Dank an alle Helfenden.  (ros)

Krippenspiel
Wir freuen uns, dass es auch in diesem Jahr 
wieder ein Krippenspiel geben wird. Wir 
suchen dazu Kinder von der 1. – 6. Klasse. 
Wer Lust hat mitzumachen kann sich schon 
einmal gerne im Pfarramt melden. 
Aufführungstermin ist der 2. Weihnachts-
tag und der Seniorennachmittag am 21.12. . 
Proben sind am 30.11./7.12./14.12./23.12. 
jeweils von 10.00 - 11.30 Uhr.  (sub)

Verbindung

Auf  dem neuen Schwätzbänkle sitzt 
Vorsitzender Gunter Ernst
Zum Schwätzbänkle ist eine Holzbank aus 
der Kirche in Kißlegg geworden. Sie hat 
unter dem Vordach des Gemeindehauses 
ein neues Zuhause gefunden. Wir danken 
Kißlegg und freuen uns über Gespräche 
und Begegnungen.  (ros)	         Foto: lott

Konfi3
Alle Kinder der 3. Klasse sind herzlich 
zu Konfi3 eingeladen. Wir starten im 
November in Aitrach. Wer mitmachen 
möchte und keine Einladung bekommen 
hatte, bitte im Pfarramt melden. Der 
Info- und Einladungsflyer findet sich 
auch auf  unserer Homepage.  (ros)

Neuer Hausmeister 

Wir freuen uns über unseren neuen 
Hausmeister in Aitrach. 
Er stellt sich vor:
Ich heiße Günter Grundmann, wohne in 
Aitrach und feiere demnächst meinen 60. 
Geburtstag. Bevor ich in Rente gehe, wollte 
ich mich um einen Nebenjob umschauen, 
da kam mir die Stellenausschreibung der 
Kirchengemeinde wie gerufen. Ich arbeite 
gerne im Freien und handwerkliche Tätig-
keiten liegen mir sehr. Ich bin jetzt für alle 
anfallenden Hausmeisterarbeiten und die 
Pflege der Außenanlage rund um das Ge-
meindehaus zuständig. Über vorbeilaufen-
de Leute, die mich freundlich ansprechen, 
freue ich mich und bin dann immer für ein 
Gespräch offen. 		      Foto: privat

Telefon: 07565/5409
Gemeindebüro: Susanne Brändle 
dienstags, freitags 9.15-12.00 Uhr
Susanne.braendle@elkw.de
Pfarrerin Ulrike Rose
Pfarramt.Leutkirch-Aitrach@elkw.de

Kontakt

Weitere Infos



Kißlegg

Ökumenischer Gottesdienst in Immenried   
Erstmals haben Pfarrer Sohl und Pfarrer Glaser am 15. September einen gemeinsamen 
Gottesdienst in der katholischen Kirche Immenried gefeiert. Unterstützt wurden sie von 
MdL Raimund Haser als Lektor und den Frauen des Immenchors. Thema des Gottes-
dienstes war die Dankbarkeit: Nicht die Glücklichen sind dankbar, sondern die Dankbaren 
sind glücklich! Beide Pfarrer und die Gottesdienstbesucher waren sich einig, dass wir im 
nächsten Jahr wieder einen ökumenischen Gottesdienst in Immenried feiern!  (gla)

Wir beten für
Kirchlich getauft wurden am
21. Juli beim Tauffest am Obersee:
Florentine Zimmermann aus Kißlegg
Felix Ziegler aus Aitrach
Frieder Einsiedler aus Aichstetten
Malyn Erdem aus Wolfegg
Nuria Meyer aus Wolfegg
Niklas Dattenberg aus Wolfegg
Robin Dattenberg aus Wolfegg
Magdalena Heinl aus Legau

18. August in der Kapelle Oberrot:
Lena Haug

Kirchlich bestattet wurden am:
02. Juni:  Max Oskar Stibe, 93 Jahre
05. Sept.: Heidi Müller, geb. Binzer, 79 Jahre

Termine und Angebote
Termine KGR-Sitzungen
Der Kißlegger Kirchengemeinderat trifft 
sich am Mittwoch, 09. Oktober, um 20 Uhr 
im Gemeindehaus
Am 15. und 16. November findet eine 
Klausurtagung des Verbundkirchenge-
meinderates in Kloster Bonlanden statt.

Seniorennachmittage      
Das Team des Seniorennachmittags 
möchte Sie einmal im Monat bei Kaffee 
und hausgemachten Kuchen für ein paar 
Stunden verwöhnen. Dazu stellen wir ein 
interessantes Thema vor oder wir singen, 
spielen und raten gemeinsam. Die Konfes-
sion spielt keine Rolle, auch nicht das Alter: 
Ob 60 oder 80 Jahre. Beginn ist immer um 
14.30 Uhr im Gemeindehaus.
Dienstag, 15. Oktober: Ein Nachmittag um 
das Thema: „Hände“ mit der Kräuterfrau 
Tanja Sonntag.
Dienstag, 12. November: „Alle Wege füh-
ren nach Rom“ – ein Vortrag von Werner 
Schuwerk. Bericht über eine Reise von 
Nordeuropa bis in den Süden nach Rom.

Morgenandachten im Ulrichspark
Die Morgenandachten im Ulrichspark fin-
den am Donnerstag, 10. Oktober, und am 
Donnerstag, 07. November, jeweils um 
9.30 Uhr statt. Herzliche Einladung dazu!

Morgenandacht im Seniorenzentrum 
Kißlegg Becherhalde
Die Morgenandachten im Seniorenzent-
rum Kißlegg Becherhalde finden am Mitt-
woch, 16. Oktober, und am Mittwoch, 20. 
November, jeweils um 10 Uhr statt. Herz-
liche Einladung dazu!

Familiengottesdienst an Erntedank
Am 06.Oktober um 9.30 Uhr feiern wir  
einen Familiengottesdienst zum Ernte-
dankfest und wollen Gott danken für alles, 
was er auf  den Feldern und in den Gärten 
hat wachsen lassen. Nach dem Gottes-
dienst gibt es Brunch im Gemeindehaus.
Wer gerne Erntegaben zum Schmücken 
des Altars spenden möchte, kann diese am 
Samstag, 05. Oktober, ab 9 Uhr im Ge-
meindehaus abgeben. Die Erntegaben wer-
den nach dem Gottesdienst beim Brunch 
verkauft. Der Erlös kommt der Kinderspei-
sung Lima zugute. 

Mitarbeiterständerling am 6. Oktober
Herzliche Einladung an alle, die in unserer 
Kirchengemeinde mitarbeiten, zur Andacht 
um 19.00 Uhr in der Kirche und zum Stän-
derling um 19.30 Uhr im Gemeindehaus. 
Bei einem kleinen Imbiss wollen wir Dan-
ke sagen für alle Mitarbeit und mit Bildern 
Rückblick halten auf  die Gemeindeveran-
staltungen des letzten Jahres.

Festlicher Abschluss der Kirchen- 
renovierung
Am Sonntag, den 20. Oktober, wollen wir 
mit einem Gottesdienst um 11.00 Uhr 
unsere neu renovierte Kirche offiziell „wie-
dereinweihen“. Die Predigt im Festgottes-
dienst wird Dekan Dr. Martin Hauff  über 
Psalm 84 halten, musikalisch wird ihn der 
Posaunenchor gestalten. Außerdem wird 
es verschiedene Grußworte geben. Im An-
schluss an den Festgottesdienst laden wir 
zu einem Mittagessen ins Gemeindehaus 
ein. Um 14.00 Uhr spielen dann noch Miri-
am Heuberger (Orgel) und Sandra Marttu-
nen (Geige) im Rahmen einer kleinen An-
dacht in der Kirche. Nähere Informationen 
finden Sie rechtzeitig im Kißlegger.

Frauenwanderung
Herzliche Einladung zur Frauenwanderung
am 09.Oktober ab 13.30 Uhr am Bahnhof  
Kisslegg (Zugankunft aus Aichstetten/ 
Leutkirch um 13.31)
Gemeinsam wollen wir dann mit Autos 
Richtung Aussichtspunkt „Buschel“ fahren 
und dort eine schöne Runde mit herrlichem 
Blick auf  die Allgäuer Alpen genießen.
Eine gemütliche Kaffee-/Kuchenstärkung 
rundet unseren Ausflug ab.         
			           (gla, wau)

Infos zu den regelmäßigen Terminen 
finden Sie im aktuellen „Kißlegger“

Pfarrer Sohl und 
Pfarrer Glaser bei 

Übergabe der  
Pfarrer-Lohr-

Sonntagspredigten 
von 1745 am  

18. August in  
Kißlegg

(Foto: privat)



Impressum
Pfarramt Leutkirch-Aitrach, 	 Poststraße16, 88299 Leuktirch, Volker Gerlach, Ulrike Rose,
  Telefon: 07561/2650, 	 Email: pfarramt.leutkirch-aitrach@elkw.de
Pfarramt Leutkirch-Mitte, 	 In der Bleiche 19, 88299 Leuktirch, Tanja Götz,
  Telefon: 07561/9858871, 	 Email: pfarramt.leutkirch-mitte@elkw.de
Pfarramt Kißlegg, 		  Bahnhofstraße 6, 88353 Kißlegg, Friedemann Glaser,
  Telefon: 07563/2408,		 Email: pfarramt.kisslegg@elkw.de
Bankverbindung:
  Verbundkirchenpflege: 	 Brigitte Keil-Visinitini, Poststraße 16, 88299 Leutkirch
  Konto Kreissparkasse: 	 IBAN DE34 6505 0110 0017 4009 78  BIC SOLADES1RVB
  oder    Volksbank:		  IBAN DE34 6509 1040 0022 3050 09  BIC GENODES1LEU

Herausgeber: Ev. Verbundkirchengemeinde Leutkirch-Aitrach-Kißlegg,  V.i.S.d.P. Friedemann Glaser
Druck: Schuwerk Offsetdruck, Kißlegg

Kinderseite


